
Alle diese guten Ergebnisse unserer Arbeit, zu denen sieh die positive 
Bilanz auf den Gebieten der Wissenschaft und Bildung, der Erziehung und 
des Gesundheitswesens, der Kunst und Kultur gesellt und die zur immer wei
teren Verbesserung der Arbeite- und Lebensbedingungen der Werktätigen 
unseres Bezirkes führten, unterstreichen eindrucksvoll, daß der Mensch im 
Sozialismus das Maß aller Dinge ist.

Das beflügelte die Arbeiterklasse und alle Werktätigen, besonders in Vor
bereitung des IX. Parteitages unserer Partei, ihr Vertrauen zur Politik der 
Partei durch hohe Arbeitsleistungen zum Ausdruck zu bringen.

Bis zum 30. April haben die Werktätigen im sozialistischen Wettbewerb 
bereits einen Planvorsprung von 190 Millionen Mark erzielt. Unseren großen 
Chemiekombinaten des Bezirkes gelang es, ihren Plan zu überbieten. Es be
ginnt sich eine neue sozialistische Tradition herauszubilden: die Tradition 
der ununterbrochenen Erfüllung der Monatspläne.

Wir können dem IX. Parteitag auch berichten, daß der Aufbau der Dünge
mittellinien in Piesteritz wie die anderen vom VIII. Parteitag beschlossenen 
Vorhaben erfolgreich abgeschlossen wurden.

Die Ergebnisse unserer Arbeit ordnen sich damit ein in die erfolgreiche 
Bilanz unserer ganzen Deutschen Demokratischen Republik, wie sie im Be
richt des Zentralkomitees überzeugend dargelegt wurde. Sie zeigt: Unser Weg, 
den wir beschritten haben, hat sich bewährt, weil er den Interessen der Arbei
terklasse und aller Werktätigen entspricht. Zugleich wissen wir, daß ohne 
fleißige Arbeit, ohne große Anstrengungen diese Ergebnisse nicht erreicht wor
den wären, daß uns nichts in den Schoß gefallen ist und manche Schwierig
keiten und komplizierten Probleme noch zu lösen sind.

Neue, große Aufgaben sind unserem Bezirk im Entwurf der Direktive für 
den Fünf jahrplan 1976 bis 1980 gestellt. So haben wir uns vorgenommen, die 
chemische Produktion vor allem durch die weitere sozialistische Intensivie
rung der Petrolchemie und die Erweiterung der Plast- und Elasteproduktion 
bis 1980 um rund 44 Prozent gegenüber 1975 zu erhöhen und damit Zuwachs
raten zu erreichen, die über dem Durchschnitt des Bezirkes liegen.

Dynamisch wird sich auch weiterhin der Wohnungsbau im Bezirk entwik- 
keln, und die Größe unserer Aufgaben zeigt sich darin, daß wir in diesem 
Fünf jahrplanzeitraum 77 000 Wohnungen neu-, um- oder ausbauen bzw. 
modernisieren und damit ein Drittel mehr Wohnungen als in den vergange
nen fünf Jahren schaffen wollen.

Das sind begeisternde, anspruchsvolle und reale Ziele. Sie sind erreich
bar, weil wir heute ausgerüstet sind mit den guten Erfahrungen unserer Arbeit 
seit dem VIII. Parteitag. Unsere Partei ist einheitlich und geschlossen und
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